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'^c|iat'o^igefcfff(l)aft in Büridj.

^tcedi öC5 Vereins: ^ebung ber Volïsmohlfahrt buret) görberung

ber VollSbilbratg unb VolfSergtehung im ©inn unb ©eilt« $einrid)

Veftalo^iS.
"îilittct, biejcê 3iel 3" erreichen:

1. Die ©inrichtung unb Unterhaltung öffentlicher ßefejäle, foroie einer

öffentlichen Sibliothel mit Abgabeftellen in ben oerfd>iebenen ©tobt*

teilen.

2. Die Veranftaltung cou VolïSfonjerten unb bramatifbhen Aufführungen.

3. Die Anorbnung öffentlicher Vorträge.
4. ©ecignete ^ublüattonen, foictc bte Verbreitung guter «über als

ßimmerfdjmucf.
5. Die Veranftaltung con Verfammtungen jur «ehartblung con fragen

ber gugenb- unb VolfSbilbung.

6. Die ©rünbung unb Unterftüfcung teeiterer gnftitute, ioetdie bern

©efcllfdjaftSjicede bienen.

foligßcit ber §efcilf(fjaft im 3a*)rc 1896/97 :

grequeng ber Sefefäle: 104,546 «efud)cr.

Ausgegebene «üd)er: 14,903 «änbe.

28 Vorträge mit 1620 guhörent.
6 ßehrfurfe (je 6 VortragSabenbe) mit 694 Teilnehmern.

5 ©ratisfonjerte im großen ©aale ber Tonhalle.

10 ©onntagabeubunterhaltungen.

^eftattb ber föefefffdjüft am 31. SJiära 1897: 901 iDiitglieber.

/Jahresbeitrag im SDîtnimum 2 gr., für Vereine 10 gr.

^(mnel&uttgert pe Aufnahme in ben Verein, bie feljr toi 11=

fommen finb, gefl. an ein ÜWitglieb bcS VorftanbeS.

Vräfibent : Ê. jyrob, ©tabtrat.

I. Aftuar: Dr. lehmig ^öafer.

Guäftor: §. Sdjurter, Vroreftor.

^räfibent ber ©djriftenïommiffion : §?• ^öffittfler» ©t^ulfcïrelar.

iRebaîtor ber geitfehrift ,,Am häuslichen <£>erb" : ^irit? £Harti.

k js!

_____ —
Aestatozzigesellschast in Zurich.

Zweck des Mrews: Hebung der Bolkswohlfahrt durch Förderung

der Volksbildung und Volkserziehung im Sinn und Geiste Heinrich

Pestalozzis.

Mittel, dieses Ziel zu erreichen:

1. Die Einrichtung und Unterhaltung öffentlicher Lesesäle, sowie einer

öffentlichen Bibliothek mit Abgabestellcn in den verschiedenen Stadt-

teilen.

2. Die Veranstaltung von Volkskonzerten und dramatischen Aufführungen.

3. Die Anordnung öffentlicher Vorträge.
4. Geeignete Publikationen, sowie die Verbreitung guter Bilder als

Zimmerschmuck.

5. Die Veranstaltung von Versammlungen zur Behandlung von Fragen

der Jugend- und Volksbildung.

6. Die Gründung und Unterstützung weiterer Institute, welche dem

Gcscllschastszwecke dienen.

Tätigkeit der Gesellschaft im Jahre 1896/87 :

Frequenz der Lcsesäle: 104,546 Besucher.

Ausgegebene Bücher: 14,903 Bände.

28 Vorträge mit 1620 Zuhörern.
6 Lehrkurse (je 6 Vortragsabende) mit 694 Teilnehmern.

5 Gratiskonzerte im großen Saale der Tonhalle.

10 Sonntagabendunterhaltuugen.

Bestand der Gesellschaft am 31. März 1897: 901 Mitglieder.

Jahresbeitrag im Minimum 2 Fr., für Vereine 10 Fr.

Anmeldungen zur Aufnahme in den Verein, die sehr will-
ko m inen sind, gest, an ein Mitglied des Vorstandes.

Vorstand der Gesellschaft:

Präsident: G. Grob, Stadtrat.

I. Aktuar: Dr. Kedwig Waser.

Quästor: I. Schmter, Prorektor.

Präsident der Schriftenkommission: A Jollittger, Schulsckrelär.

Redaktor der Zeitschrift ,.Am häuslichen Herd" : Iritz Marti.^^
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